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!Für Alle!
schreiblundtgen Damen und He r ren jeden Standes gegen gllte Gehalts«. P r o -
vis ions ' und Pensions Bedingnnssen Anstellung, ohne daß dabei ein Perlassen
des Wohnortes nöthig wird. Die Beschäftigung erfordert keine schöne Schrift und
nimmt nur täglich einige Stunden in Anspruch. Gefällige Offerte übernimmt mit
Anschluß von 5)0 Kreuzern oder in landesüblichen Briefmarken zur Weiterbeförderung

Assistent des Central-Bnreau's „Felicitaö" (2709)

in Laibach, Polana Vorstadt Nr. 6O.
Gefertigter zeigt an, daß er in

seinem Hause und über die Gasse
ununterbrochen bis Gnde Juni
«»7» alte gut« (2751-1)

Wiseller Weine
zu 4O und 4» kr. pr. Maß aus
schänkt. /T. l»or»><

E« werden hier dem Publicum den nnserigeu
nachgemachte Artilel zu billigeren Preisen empfoh-
len, welche natrlrlich nicht die richtige Wirkung
haben fiwneu; um Verwechslungen zu vermeiden,
lullen wir genau auf unsere Firma zu achten.

Lilionese,
R ^ ^ Ä " ° l " Ministerium geprüft und
A M ^ . ^ l concesfionirt, »einigt die Haut
» M ^ M ^ von Leberflecken, Sonnmrspros-

lcu, Posclifleckcn, vertreibt den
M l l l l W » ^ siclbcn Teint und die Nöthe der
QllWMD^^Nase; l '^"« Kittel für slr°-
VM^>?5INI^M»pln,Iijsc Unreinheiten der Haut,
trfrischt und ve,jl!ngt den Teint und macht den-
selben blendend weiß und zart. Die Wirlung
erfolgt bmncn 14 Tagcn. wofilr die Fabril garan-
l>rt, H Fl. 2 ft. 6o ,r. nnd 1 ft. »<) lr

V a r t e r z eugungs ^>o,ua>e 5 Dose 2 fl.
«0 lr und 1 si. 30 lr. Binnen sechs Monaten
erzengt dieselbe einen vollen Bart schon bei jungen
Leuten von 16 Jahren, wofür die Fabrik garantirt.
Auch wird dieselbe zum Kopshaarwuchö augcwandt.

VhinefischcO H a a r f ä r b m i t t e l . ^ fl
U> lr. uud 1 ft. 5 lr., ftlrbt d«S Haar sofort echt
in blond, braun und schwarz, uud fallen tie Farben
vorzüglich schön aus.

Oriental ische« E n t h a a r u n g s m i t t e l ,
5 Fl . 2 fl. 1(» lr., zur Entfernung zu tief gewach-
seltkr Scheitclhaare und der bei Damen vorlom-
menden Barlspuren binnen 15 Minuten.

Erfinder Ro the l5 <5omp. in Berlin.
W > ^ Die Niederlage befindet sich in Laibach

bei ^«»,«»5« V« '«»^«« ' . (2622-3)

(2597—3) Nr. 3425.

Erbschafts-
Kuttdm^chunq.

Vom k, l. Bezirksgerichte Plauina
niird hicmil bekannt gemacht:

Nachdem Georg Pirman von Mah>
„ele am 23. April 1869 daselbst mit
Hinterlassung einer lctzwilligen Anordnung
gestotben ist und zu dess<n Pcrlossc dessen
unbekannt wo befindlicher Sohn Andreus
Pirman aus dem Gesetze zum Erben beru-
fen erscheint, wird Andreas Pirman auf-
gefordert, sich

b i n n e n C i n e m J a h r e
vom unten gesetzten Tage an bei diesem
Gerichte zu melden und die Elbserlliilui'a.
anzubringen, widrigcnS die Verlassenschijt
nur mit den sich meldenden Erben und
dem für ihn aufgestellten Curator Mat«
thäns Knap abgehandelt werde,

K. l. Bezirksgericht Planina, am 30len
August 1870.

(2736-2) Ns7 lß410 .

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

I m Nachhange zum Cdicte vom 27ten
I lun 1870, Z. 11253, wird vom l. t.
städt.'dtleg. Bezirksgerichte Laibach bclannt
gemacht:

Es werde über swsnchen des l3xecutions<
fillners die mit Bescheid vom 27. Juni
1870. Z. 11253, auf den 26. October
1870 angeordnete dritte executive sscilbic-
<m'ü der dem Stbaftio», Sclan von Wcilsch
^hüriatn, im Grundbuche Pfal; ^^ibach
8uk Neclf.-Nr. 9 vorkommenden Realität
über Ansuchen des Josef Laurin auf den

2 1 . December 1870
Vormittags 9 Uhr, hieraenchts'unterm
vorigen Anhange übertrag«n.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 4. November 1870.

(2723 -2 ) Nr. 7844.

Zweite ezec. Fcilbietullss.
Vom k. t. Bczirtsgcrichle Fcistriz wird

b^t^nnl gemacht, daß, nachdem zu dcr mil
Bescheide vom 27. Scpttiubcr d. I . . Zahl
6562, auf den 18. November 1870 cm-
gcordnctcn clslen Ncalfcill'cll!nc< in cc» Ef»-
cutionesachc der Helena Tomä-i! von 5lo
ritrnce gegen Johann Mcröoit von Sinci'jc
Nr. 8 kein Kauflustiger eifchieuen ist, um

2 0. D e c e m b e r 1 8 7 0

zur zwtitcn geschritten werden wird.
K. k. Bezirksgericht sseislriz, am i9lcn

)tovcmber 1870.

, ^2683-2 ) ' Nr. 4836.

Erccutive Feilbictung.
Von dem t. t. VeziltSgcllchle Adelsberg

wird liie>l,it bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansxchc» der k. l. Fi>

nal>zprocuratur für Krail» uom. des h.
l. l. Acrars ^cgcll Anton Ianloviö von
Uutrrtoschllüll wegeu an l. f. Stcueni
schuldigen 40 f l . 56 tr, o. W. c. 8. c
in die executive öffentliche Ve»steigerulig
der dem Letztcrn gehörigen, im Grliudliuche
der Herrschaft Nauuach 8ud Urb.'Nr. 30
vollommeliden Realität, im grrichllich er«
hobcnen Schlitzungöweithc von 925 f l .
ö. W., bewilliget und zur Vornähme der-
selben die drei Feilbietungs-Tagfotzuugcn
auf den

2 1 . D e c e m b e r 1870 und
3 0. J ä n n e r und
2 8. F e b r u a r 1 8 7 1 , j

jedesmal Vormittags mn 9 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität!
nur bei der letzten Fcilliiettmg auch unter
dem SchätzlmgKwel the an deli Meistbicten-'
den hintangcqelxn werde.

Das Schätzu>igi»plotokoll, der Grund',
buchscxtract und die Licitlltionsbedmgnissc
tonnen bei diesem Gerichte i " den gewöhn»
lichen Amtsstllnden eingesehen werden.

K. t. B.zittsgericht Adclsberg, um
15. October 1870.

(2708—2) ^ " N r ? Ä 9 3 6 .

Erecutivc Feilbietung.
Bon dem l. t. VezillSgerichte Groß<

laschitz wild hicnlit bclanlit gemacht:
Es sei üder das Al's„chen dcs Franz

GerdavS von Vit><ctn gcgen Anton Zni»
daisic von HiiHolica wegen aus dem »fec.
iMdbulirten Vergleiche vom 4. October
1867, Z. 5836, schulden 80 fl. ö. W.
o. 8. c. in die erecnlive öffentliche Vcistei'
gerung der dem Lctzteic» gehörigen, im
Gtuudbuche aä Zolnlsberg 8ud Urb..
Nr. 90—l00/1 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen SchätzuligSnierlhc
von 380 fl. ö W,, gewlUigtt und zur
Vornahme dcrsclben die drei Feilbielungs-
Tagsatzungen auf den

1 7. December 1 8 7 0 ,
14. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 8Uhr, im hiesigen
AmtSlokale mit dem Anhange bestimmt
woidcn, duß die feilzubietende Realität nm

! l'ii dlr letzten Feilbietung auch unter dem
Schätznngswerthe an den Meistbietenden
hilltange^cuen werde.

Das Schätzuugsprolokoll, der Grund-
buchseftract nud die Licitatiolislicdil'guisft
können bei diesem Gerichte in den «c-
wülinl'chen Amtsstundcn eingesehenwcldcu.

K. l . Bezirksgericht Großluschitz, am
21. Juli 1870.

O e werken tag
der

Bleigewerkschaft Knapouše
am 27. December 187tt, 5 Uhr Abends,

im Directions-Bureau, Stadt Nr. 174.
v e r h a , l d l u l l ss 5 - g e jj e l l st ä i l d e :

2) Geschäftsbericht;
b) Prüsultl, der Iahreslechuung;
o) Dircctiöns-Wahl.

(2762-2) Die Direllilill

Tausende
W werden oft an zweifelhafte Uülttiichiiniiissru ssrwagl, ivährnid vielfach Gelegruheit geböte»
> >st, lütt qcrmgcr Einlage p, bl'delXcnde» Capil.ilie'n ;u qelan^u.
> Durch ihre vorll)nll,nsic Eiürichlnuss l̂ aiiz lirsoüdrrS zu eiliem soliden GlOckSvcr-
> si,che qeeisimt ist die von, Staate Hamtinrg gcüehmigte »i,d garanlirte grl>ße Oeld-
> Hn'ilosling, deren Ziehm^en in aller Kilrzc'ihren Anfänq nelimm.1, Million Mark

ruenturll als Hailftlqewiiin, überhaupt aber Gewinne vu» M f . i.?0.0<»<» - - 100.<w<»
- iitt.000 - ^i0 000 - 25.000 2mal 20.000 l lmal l.1 000 l lmal

! 12.000 — !»,a l l l . 000 - l lmal 10.000 2 „ ,a l «000 /<»,al <i<»00 -
?>nal 3000 l m a l Ä000 l i ima l it000 I0<il,,al 2000 - <im<il
1^00 li5«N,al »000 ls. dielet uliige Pnlosnnss in ihrer Gesaiiüiitheil n»d lann
die Velheiliquiis, um so mehr empfohlen melden, als weil lll,cr d!> Hälfte der 5,'ose im
Laufe der Ziehungen mit G.wixn liezogen n'crdrn müssen.

Zu der schon am

UW^ 2«. December d. I . "MD
stattfindenden 1. Ziehung kosten.-

(yanze V r i g i n a l , Vose fl 3 ' , ,
.^nlbe « „ „ ,'/.,
Viertel .. ,. „ ),

woliei wir an?dri!cl!ich bemlllt,,, daß von un« nur die lunllichen, mit dem amtlichen
Wappen versehenen i.'use versandt werden.

Das nnlerzeichnrte Grosihandlnnss^han« »uird geneigte Nnflrnqi', qrge» Einsenduilss
des Betrages in Vanlnolen, sofort autzflihre« nn'd Ve'rlosnngCPlane gratis beifügen;
nuck werden wir wie biicher bestrebt sein. durch püntllichste Ueliersendnilg der anillichen
ZlehimMsten, sowie bnrch sorgsamste Vedieuillig das Vertrauen miserer gechrlen I n -
teressenten zu rcchlfertigen.

Da der ströjjte Thei l der Vose bereits placlrt ist, und bel dem leb-
lzaftcn Z,,sprucli. dcssr« sich »„sere stlilcklicl,e <?ollccte erfrent, die
»och vorrätlnaen l̂ose lmld vevariffeu sei,« dürften, so beliebe man
sich mit Bestellunstc», baldigst dlrect z» wende» an

• llotfciiwicscr «Ä? Co.̂
• (2725-3) Hunk- und WcehsclgeschAn in llninhiiiff .

(2579—3) ^tr. 0659.

ReaffumilUllss
dritter czcc. Fcilbietung.

Vom t. l. BeziikSgcrichle Fcislriz
wird bckalutt gmiacht:

Es sei üöcr slnsllchctl des Allton
5llebcl von Dornes die mit dem Acschcidc
v»m 27. November .800. Z. 0377, auf
den 27. Februar 1807 migcordlict ge-
wesene, jedoch stslirte drille crcc. Fcildictlln^
ter Nclllitäl dcs Anlon Bardiä von Pud«
t̂ »ror Urb.« Nr. 85 ».ä Semonhof im
>1lcassum!sun^wcge nnt dem vorigen An»
hange auf dln

0. December 1 8 7 0
angeordnet worden.

K. t. BrzirlSl)cricht Fnslliz am 30len
scp!cmbcr 1870.

( 2 0 ! 0 - 2 ) Nr. 18315.

Erccutive
Relüitäten-Versteigerullss.

Vom l. k. städt. dcleg. Bezirtögerichtc
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei ndcr Anstichen des Josef Iavor-
nil von Zalna die rxeculive Verstciyernny
l'er dem Johann Sloda von Kleinra^hnc
gehörigen, gerichtlich auf 3165 fl. 40 lr.
geschälten, im Ornndbnchc St . Cantian
Ur l i 'N i . 2, Rccif.'Nr. 792 vorlommen>
den Realität bewilliget und hiezu drei
Feilliictnngs Tagsatzungcn, und zwar die
eiste a»f den

17. D e c e m b e r I 8 7 0 ,
die zweite ans den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

18, F e b r u a r 1 8 7 1 .
jedesmal VormitlagS von 9 bis 12 Uhr, in

der Oerichtslanzlci mit dem Anhange ange-
vldnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Fcilbictnn^ nur um
oder über den Schätzungswclth, bei dcr
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben weiden wird.

Die Licilationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemach ttm
Anbote ein 10pcn'. Badium zu Handcn der
^icitalionscommission zu eilegen hat, so«
wie daö Schätzungöprotololl und dcr Gru»d>
buchSlztract lünnen in dcr dicsgcrichlllchcn
Registratur eingesehen werden.

^ibach, am 16. October 1870.

(2656^2) ')ir. 5080.

UcbcrtrastUllss zweiter ulld
dritter erec. Feilbictunss.

I m Nachhanae znm Edittc vom 9<e<,
October l . I . , Z- 4648, wird vom l. t.
Gczitls^erichte Wippach l'clar.nt gemach«:

(5S werde üder Ansuchen dcs Herrn
Anlon Plcöncr von Echwarzenbeig die
mit Bescheid vom 9 October 1870, Zahl
4648, auf den 12. November und I4tcn
December 1870 angeordnete zweite und
dritte creculive Ncalfcilvietnna. dcr dem
Altton Trost von Podbrca gehangen, i>"
Grundduche ^aulerbulg «ud Gb.-Nr. 142,
Urb.'Nr. 93, dann Herrschaft Wippach
Tomo X I , pll< .̂ 108, 111, 114 und
117 uoltommcudcu Nealilät auf den

14. N o v e m b e r uud
15. D e c e m b e r l 8 7 1 ,

Vormittags um 9 Uhr, mit dcw vorigen
Anhange übertragen.

K. l . Vczirlsgclicht Wippach, am 9ten-
November 1870.

t»rn«l »nd « « l a , von I z u y z v . « l e i l l m » y r « F e b o r V a m b e r g in z!l»ib<>ch


